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"Flatliner", das tapfere Pferd 3 FRACENAH: 
Anna Franziska Biens 

I ... ....... --........ _ _ 

KÖLN ER REIT· UND FAHRVEREIN Beim ersten Voltigier-Wettbewerb machten Vierbeiner und Turner eine gute Fit:,rur 
1 "Das ist ein 
Teamwork mit VON ARIANE FRIES 

Müncenclorf. bn wenig merkt 
man dem Pferd. ctnem großen 
Braunen, dtc Anspannung doch 
an. Zwar dreht das Tier mit dem 
klan&'Vollen Nnmen ,,Fiatliner'' 
o;ouv~r~n scmc Runden im Galopp 
in der Reithalle des Köln~r R~it­
und Fahrwrems, 1ber seine Augen 
sprechen Bände. Beim Vollig~er­
Wettbewerb des V~reins hat der 
Westfale .,Fiatliner" jetzt seinen 
Auftntt - und schielt nach lmks 
und rechts. Ganz wohl ist thm of­
fensichtlich noch nicht . .,Seit ei­
nem Jahr ist er bei uns im Verein 
als Voltigierplerd angestellt". er­
klärt Sabine Fortmann. Beaufuag­
te fiir P=- und Öffentlichketts­
arbelt in dem Verein zur Förderung 
de~ Voltigiersports im Kölncr 
Reit- und Fahrvcrcin. 

Voltigieren tSI Turnen auf dem 
Pferd. Das fängt bei kleinen Übun­
gen an. bei denen der Reiter un 
Schritt einfach ohne festzuhahen 
auf dem Pferd sitzen soll, und geht 

n E:.gib· hin 11irklicne!> 
KonkurreiUdenken, jeder 
hilft iedem 

Sabine Fortmann 

bis htn zu einem Salto vom Pferd 
tm Galopp hinunter auf den Bo­
den. Damit die Turner in Ruhe ihre 
Figuren ahsnlviercn können. kon­
trollt~rt ein ~o genannter Longen­
Jilhrcr die Üe!oehwindtgkcit des 
Pferdes. Er lässt es dazu an einer 
langen Leine im Kreis laufen. Be­
rühmter lubler Vertreter des 
Spllrts tst der Kölner Krti Vorherg. 
Mehrere Goldmedaillen bei Eu'O­
pa- und Weltmeisterschaften ge­
hen aufsein ~.llnto.llcutetrami~rt 
er dte JugendreitgntJlPC Köln. 

Oh auch dtc Müngersdnrfcr Tur­
ner einmal einen lilmlichen Erfolg 
~crbuchcn \\erden wie Kai Vor­
berg, ist noch mcht absehbar. Dass 
~ie sieb allerdntgs auf ,.Fiatlmcr'' 

dem Tier" 
I Anna, wie bis! du aufden Vo/tigier­

sport aJifinerksam Kt>ll'orden? 
ANNA fllA]I.lJSIV\ BLENS: Meme 
Nachbannhat mir Bücherüber d3~ 
Voltigieren geschenJ.:t. Die Bilder 

I darin fand ich toll. Als ich sieben 
Jahre alt war. haben mir meine Ei­
tern zu Weihnachten Voll.lgier­
stunden geschenkt. Unterm Baum 

'

lagen symbolisch Thrnschläpp­
chen, die braucht man dafiir. 

Was ist das Besondere an dem 
Sport? 
ANNA. Das Zusammensein mit 
dem Pferd macht einfach Spaß I Auch das Vertrauen zur Mann­

Hoch konzentriert warte11 die Mädchen aufihren Einsatz au(denr Pferd. Jl!tle niiLI.' l'jliclttau}gaben mif dem Herbeiner zeJgen.nD< CWAI'f:IU RMOClY schaftund zum Pferd ist etwas Be­

verlassen können. bewies das 
Pferd beim ersten Voltigierturnier 
des Vereins. Trotzder Anspannung 
drehte das Tier brav seine Runden. 
Und das. obwohl in den Pflichtauf­
gaben die Lektion gezeigt wurde, 
die ihm am m~b1en Angst macht­
die Fahne .. ,Dabei kniet der VoltJ­
gierer zuerst auf dem Rücken des 
Pferdes und streckt dann ein Bein 
nach hinten weg". kommentiert 
Fortmann dte Aufgabe. .,Bei ei­
nem höheren Schwierigkeitsgrad 
zeigt dann noch ein Arm nach vor­
ne. Warum »Fiatlincr« dabei etwas 
nervös wird, wissen wir nicht " 

Wie schwer die verlangten Figu­
ren in einer Prüfung sind. be­
stimmt die Leistungsklasse, in der 
die Thrner starten. A ist dabei die 
leichteste Leistungsklasse und S 
die schwerste. Letzteres ist dann 
der Hochleistungssport. Die Mün­
gersdorfer haben bei ihrer Veran­
staltung je eine Prüfung von ,,A" 
wie ,.Anfänger"', über ,,L" wie 
"leicht" bis hin .tu ,,M" wie ,,mit­
tel" ausgeschrieben. Aber auch 
sonst verlangt der Sport den Vier­
beinern eimges an Nervenstärke 
ab. Meist laufen Thrner und Pferde 
zu fetziger Disco-Musik, begleitet 

von dem Gejohle der Zuschauer, 
ein. Für da.ü'lucbttier Pferd ist das 
eine Herausforderung. 

.,Flatl iner'' wird von dem Verein 
selbst ausgebildet. ,,Es gibt kaum 
Pferde zu kaufen, die schon Erfab­
rung als Voltigierpferd gesammelt 
haben". weiß Fortmann. ,.Und 
wenn, dann kosten die schnell mal 
fünfstellige Summen." Neben 
,,Flatliner" turnen die etwa 60 Mit­
glieder des Vereins auch auf dem 
Rücken von ,,Lumberjack" - ei­
nem ebenfalls knapp 1,80 Meter 
hohen Pferd. Für die MUngersdor­
fer ist es ein Glücksfall, dass sie 

Einstire für '\ruliner \\ird erleichtert 
Etwas lockerer als es der Dach­
verband, die Deutsche Reiterliche 
Vereinigun& (F~ration 
~questre NationaVFN) bei offi­
ziellen Turnieren vorschreibt, 
wurde das Turnier in MOngers­
dorfausgerichtet. Derartige Tur­
niere werden nach der Wettbe­
werbsordnung für den Bre,ten­
sport (WBO) ausgetragen. Die be-

deutet unter anderem, dass die 
Pflichtelemente, also zum Bei­
spiel etne Fahne, auf dem Pferd 
gezeigt werden. Die KOr aber, al­
so dte kreatiVe Aneinanderrei­
hung unterschiedlicher Figuren, 
werden auf einem Holzpferd vor­
geführt So wird der Turnierein­
stieg für Neultn&e in dem Sport 
erleichtert (/riJ 

gleich zwt.i Pferde halx:n. Andere 
Mannschaften sind froh. wenn sie 

sonderes. Schließlich ist es ja 
Teamwork auf und mit dem Tier. 

überhaupt einen Vierbeiner für Hast du irgendwelche Ziele. die Du 
den Sport gestellt bekommen. Und 11och unbedingt erreichen willst? 
selbst wenn ein Tier ftir das Trai- ANNA: Nein, eigentlich nicht. Als 
ningzurVerfiigungsteht,heißtdas ich mit sieben Jahren anfmg zu 
noch lange nicht, dass es auch ner- I voltigieren. wollte ich unbedingt 
venstark bei einem Wettkampf m die Mannschaft meiner damali­
bleibt. So ist es ftir die Mannschaft I gen Trainerin Carola Effner kom­
des Kölner Reit- und Fahrvereins men. Da binich mittlerweile. Alsn 
auch kein Thema.. ihren ,,Lumbcr- mal sehen. was noch passiert 
Jack~ an die gegnerische Mann-
schaft aus Liitzcnkirchen fiir das Ann.a Franziska Biens (zwölf Jahre 
Turnier auszuleihen. ,,Das ist eine I alt) besucht das Dreikönigs-Gymna· 
der schönsten Seiten des Voltigie- sium. Neben dem Voltigieren reitet 
rens'', schwärmt Fortmann. ,.Es s1e auch im Reit- und Fahrverein. Ein 
gibt kein wirkliches Konkurrenz- etgenes Pferd wäre natürlich auch 
denken. Jeder hilft Jcdcm. So ist fllr sie ein wahrgewordener Traum. 
bei den >> Voltis<<. selbst bei den Ob der mal wahr wtrd, kommt na­
Wc1tkämpfen. immer eine nette türlieh auf die Eltern an. 
Atmosphäre." 

Der Verein plant, an der Aache­
ner Straße 800 mindestens einmal 
1m Jahr ein derartige• Turnier zu 
veranstalten. Zudem wollen die 
Voltigierer nocb bei 7wci, drei I 
weiteren Turnieren außerhalb der 
heim1schen Anlage ihr Können 
unter Beweis stellen 
NW w. • O!!ln-votugterer.At 


